
Gottenheim. Woher kommt ei-
gentlich der Strom? Was ist „gu-
ter“, was „schlechter“ Strom? Die-
se Fragen beschäftigt bereits die
Kleinsten. Das bewies am 27. und
28. Mai „die Energiewerkstatt“ im
katholischen Kindergarten St. Eli-
sabeth in Gottenheim. Ziel des Kin-
dergartenprojektes von Badenova
und fesa ist es, Kinder spielerisch
anhand praktischer Beispiele für
Umwelt- und Klimaschutz zu be-
geistern.

In zahlreichen Experimenten ler-
nen die kleinen Forscher in der
Energiewerkstatt den spieleri-
schen Umgang mit Sonne, Wind
und Wasser. Tag eins stand dabei
unter dem Themenschwerpunkt
Wind und Wasser, Tag zwei wid-
mete sichdemThemaSonnenener-
gie. Bei einem Spiel ergänzt ein
Mädchen stolz: „Die Sonne macht
sogar Blumen, weil ohne die Sonne
können die nicht wachsen.“ (RK)

Energie kennen lernen

In Gruppen entdeckten die Schulan-
fänger unter anderem, wie Solarmo-
dule mit Sonnenlicht Strom erzeu-
gen und dadurch Motoren Kreisel
bewegen. Foto: privat
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